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Geſetz Sammlung 


Koͤniglichen Pr 


fuel Nr. 


(Nr. 5108.) Freundſchafts⸗ Handels- und 

i Schiffahrts - Vertrag zwiſchen 
Preußen und den uͤbrigen Staa⸗ 
ten des Zollvereins einerſeits und 
der Argentiniſchen Konfoͤderation 
andererſeits. Vom 19. Septem- 
ber 1857, 


Seine Majeftát der König von Preu- 
ßen ſowohl für Sich, als in Vertretung 
der Ihrem Zoll- und Steuerſyſteme an: 
geſchloſſenen ſouverainen Länder und 
Landestheile, naͤmlich des Großherzog⸗ 
thums Luxemburg, der Großherzoglich 
Mecklenburgiſchen Enklaven Roſſow, 
Netzeband und Schoͤnberg, des Groß⸗ 
herzoglich Oldenburgiſchen Fuͤrſtenthums 
Birkenfeld, der Herzogthuͤmer Anhalt⸗ 
Deſſau ⸗Koͤthen und Anhalt: Bernburg, 
der Fuͤrſtenthumer Waldeck und Pyr⸗ 
mont, des Fuͤrſtenthums Lippe und des 
Landgraͤflich Heſſiſchen Oberamts Mei⸗ 
ſenheim, als auch im Namen der uͤbri— 
gen Mitglieder des Deutſchen Zoll- und 
Handels vereins, naͤmlich der Krone 
Bayern, der Krone Sachſen, der Krone 
Hannover und der Krone Wuͤrttemberg, 
des Großherzogthums Baden, des Kur- 
fuͤrſtenthums Heſſen, des Großherzog⸗ 
thums Heſſen, zugleich das Landgraͤflich 
Heſſiſche Amt Homburg vertretend, der 


Jahrgang 1859. (Nr. 5108.) 


Ausgegeben zu Berlin den 25. Auguſt 1859. 


Inhalt - Bernburg, 


für die 


eußiſchen Staaten. 


31. A 


(Nr. 5108.) Tratado de amistad, comercio 
y navegacion entre la Prusia 
y los otros Estados del Zoll- 
verein aleman por una parte y 
la Confederation Argentina por 
la otra parte. De 19. de Sep- 5 
tiembre de 1857. 


Su Majestad el Rey de Prusia: por 
sí y á nombre y en representacion 
de los paises soberanos y partes de 
paises soberanos agregados á su 
sistema aduanero á saber: el Gran 
Ducado de Luxemburg, los territo- 
rios Mecklemburgueses Rossow, 
Netzeband y Schönberg, el Princi— 
pado Oldenburgues Birkenfeld, los 
Ducados Anhalt -Dessau-Koethen y 
los Principados 
Waldeck y Pyrmont, el Principado 
Lippe y el Oberamt Meisenheim, 
dependencia. del Langraviado, de 
Hessen; como tambien en el nom- 
bre de los otros miembros del Zoll- 4 
verein. y Handelsverein aleman, es 
decir: la Corona de Baviera, la Co- 
rona de Sajonia, la Gorona Hanno- 
ver, y la Corona WVuertemberg, el 
Gran Ducado de Baden, el Electo- 
rado de Hessen, el Gran Ducado de 
Hessen 55 Amt Homburg, «depen- 
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den Thuͤringiſchen Zoll- und Hanbelé: 
verein bildenden Staaten, namentlich 
des Großherzogthums Sachſen, der Herz 
zogthuͤmer Sachſen-Meiningen, Sachſen⸗ 
Altenburg und Sachſen-Coburg und 
Gotha, der Fuͤrſtenthuͤmer Schwarzburg⸗ 
Rudolſtadt und Schwarzburg-Sonders⸗ 
haufen, Reuß älterer und Reuß jüngerer 
Linie, des Herzogthums Braunſchweig, 
des Herzogthums Oldenburg, des Her— 
zogthums Naſſau und der freien Stadt 
Frankfurt einerſeits, und Seine Excellenz 
der Praͤſident der Argentiniſchen Kon⸗ 
foͤderation andererſeits, von dem Wunſche 


beſeelt, die Freundſchafts-, Handels- und p 


Schiffahrts- Beziehungen zwiſchen den 
Staaten des Zollvereins und der Argen: 
tiniſchen Konfoͤderation auszudehnen und 
zu befeſtigen, haben es fúr zweckmaͤßig 
und angemeſſen erachtet, Unterhandlun⸗ 
gen zu eroͤffnen und zu gedachtem Be⸗ 
hufe einen Vertrag abzuſchließen und 
haben zu dem Ende zu Bevollmaͤchtig— 
ten ernannt, naͤmlich: 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig von 
Preußen a 

den Herrn Herrmann Her— 

bort Friedrich v. Guͤlich, 

Allerhoͤchſt Ihren Geſchaͤfts— 
traͤger und General-Konſul, 


und ' 

Se. Excellenz der Praͤſident der 

Argentiniſchen Konfoͤdera— 
tion 


den Herrn Dr. B ernabe Lopez, 
Ihren Miniſter der auswaͤrti⸗ 
gen Angelegenheiten, 


welche, nachdem ſie ihre Vollmachten 
ſich mitgetheilt, und ſolche in guter und 


dencia del Langraviado de Homburg 
representado por el Gran Ducado 
de Hessen, en nombre de los Esta- 
dos que forman el Zoll- y Handels- 
verein de Thueringen, á saber: el 
Gran Ducado de Sajonia, los Duca- 
dos Sachsen - Meiningen, Sachsen- 
Altenburg, Sachsen-Coburg y Gotha, 
los Principados-Schwarzburg-Rudol- 
stadt y Schwarzburg-Sondershausen, 
Reuss linea mayor y Reuss linea 
menor, el Ducado de Braunschweig, 
el Ducado Oldenburg, el Ducado 
Nassau y la libre ciudad Frankfurt, 
or Una parte, y por la otra, Su 
Excelencia el Presidente de la Con- 
federacion Argentina, animados del 
deseo de extender y confirmar las 
relaciones de amistad, de comercio 
y de navegacion entre los Estados 
del Zollverein y la Confederacion 
Argentina, han juzgado oportuno y 
conveniente negociar y concluir un 
Tratado que llene este objeto; y al 
efecto han nombrado por sus ple- 
nipotenciarios á saber: 


Su Majestad el Rey de Pru- 
sia 
al Señor Herrmann Her- 
bortFriedrichvon Gü- 
lich, Su Encargado de Ne- 
gocios y Cónsul general, 


y e 
Su Excelencia el Presidente 
de la Confederacion Ar- 
gentina 


al Exmo. Señor Dor. Don 
Bernabé Lopez, Su Mi- 
nistro Secretario de Estado 
en, el Departamento de Re- 
laciones Esteriores, 


los cuales despues de haberse co- 
municado sus respectivos Plenos 


y d A 
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gehöriger Form befunden haben, über Poderes que fueron hallados en 


nachfiende Artikel uͤbereingekommen 
ind: : 


Artikel 1. 


Zwiſchen den Staaten des Zollver— 
eins und deren Unterthanen einerſeits 
und der Argentiniſchen Konfoͤderation 
und deren Buͤrgern andererſeits ſoll fort- 
dauernde Freundſchaft beſtehen. 


Artikel 2. 


Zwiſchen den Staaten des Zollver— 
eins und ſaͤmmtlichen Gebieten der Ar: 
gentiniſchen Konfoͤderation ſoll gegenſei⸗ 
tige Freiheit des Handels ſtaktfinden. 
Die Unterthanen und Buͤrger der ver⸗ 
tragenden Theile ſollen mit ihren Schif⸗ 
fen und Ladungen frei und in aller 


Sicherheit nach allen denjenigen Plaͤtzen, 


Häfen und Fluͤſſen eines oder des an- 
dern Theils kommen duͤrfen, deren Be— 
ſuch anderen Auslaͤndern, oder den Schif— 
fen oder Ladungen irgend einer andern 
fremden Nation oder eines andern frem⸗ 
den Staates gegenwaͤrtig geſtattet iſt, 
oder kuͤnftig geſtattet werden möchte, fie 


follen in dieſelben einlaufen und in ir 


gend einem Theile derſelben bleiben, fich 
daſelbſt aufhalten, Haͤuſer und Waaren— 
lager zum Zweck ihres Aufenthalts und 
ihres Handels miethen und benutzen, und 
mit rohen Erzeugniſſen, Manufaktur⸗ 
und Fabrikwaaren aller Art, ſoweit es 

die Geſetze des Landes geſtatten, Han⸗ 
del treiben duͤrfen, und ſie ſollen uͤber— 
haupt in allen ihren Angelegenheiten 
den vollſtaͤndigſten Schutz und die voll— 
ſtaͤndigſte Sicherheit genießen, wobei fie 
jedoch den allgemeinen Geſetzen und 
Gebraͤuchen des Landes unterworfen 
bleiben. f : “0 

In gleicher Weiſe foll es den Kriegs-, 
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completa seguridad 


buena y debida forma, han acor- 


ado y convenido los articulos 


siguientes: 
Articulo 4. 


Habrá. amistad perpetua entre los 
Estados del Zollverein y sus subdi- 
tos por una parte y la Confedera- 
cion Argentina y sus ciudadanos pot 
la otra parte. 


Articulo 2. 


Habrá entre los Estados del Zoll- 
verein y todos los territorios de la 
Confederacion Argentina una liber- 
tad reciproca de comercio. Los súb- 
ditos y ciudadanos de las dos par- 
tes contratantes podran libremente 
y con toda seguridad ir con sus 
buques y cargas á todos aquellos 
parajes, puertos y rios de la una o 
de la otra parte á donde sea 6 fuese 
permitido llegar a otros extranjeros 
6 A los buques 6 cargas de cual- 
quiera otra nacion ó Estado, podran 
entrar en los mismos y permanecer 
y residir en cualquier parte de ellos, 
podran alquilar y ocupar .casas y 
almacenes para su residencia y co- 
mercio; podran negociar en toda 
clase de productos, manufacturas y 
mercancias de toda clase, sujetos a 
las- leyes del pais, y jeneralmente 
disfrutaran en- todas sus cosas la 
mas completa proteccion y la mas 
con sujeción 
siempre á las leyes y reglamentos 
del pais. 


Del mismo modo los buques 
55* 


Poſt⸗ und Paſſagierſchiffen der vertra⸗ 
genden Theile geſtattet ſein, frei und 
ſicher in alle Haͤfen, Fluͤſſe und Plaͤtze 
zu kommen, deren Beſuch andern Kriegs— 
ſchiffen und Packetbooten geſtattet iſt 
oder kuͤnftig geſtattet werden moͤchte, 
und ſie ſollen in dieſelben einlaufen, 
darin vor Anker gehen, daſelbſt verblei- 
ben und ſich wieder ausruͤſten duͤrfen, 
wobei ſie jedoch den Geſetzen und Ge— 
brauchen des Landes unterworfen bleiben. 


Artikel 3. 


Die beiden vertragenden Theile kom⸗ 
men dahin uͤberein, daß jede Beguͤnſti⸗ 
gung und Befreiung, ſowie jedes Vier: 
recht und jede Immunitaͤt in Handels⸗ 
oder Schiffahrts-Angelegenheiten, welche 
einer derſelben den Unterthanen oder 
Bürgern einer andern Regierung, eines 
andern Volkes oder Staates gegenwaͤr⸗ 
tig bereits zugeſtanden hat, oder kuͤnftig 
zugeſtehen moͤchte, bei Gleichheit des 
Falles und der Umſtaͤnde auf die Unter⸗ 
thanen und Buͤrger des andern Theils 
ausgedehnt werden ſoll, und zwar un⸗ 
entgeltlich, wenn das Zugeſtaͤndniß an 


jene andere Regierung, Volk oder Staat 


unentgeltlich gemacht worden, oder ge: 
gen Leiſtung einer entſprechenden Aus⸗ 
gleichung, wenn das Zugeſtaͤndniß be— 
dingungsweiſe erfolgt war. E 


Artifel 4. 


Es follen auf die Einfuhr von Na: 


tur- und Gewerbserzeugniſſen der Laͤn⸗ 
der eines der vertragenden Theile in die 
des andern Theils keine hoͤhere oder an— 
dere Abgaben als diejenigen gelegt wer- 
den, welche von gleichartigen Natur— 
oder Gewerbserzeugniſſen anderer Laͤn— 
der gegenwärtig oder kuͤnftig zu entrich- 
ten ſind; auch ſoll in den Laͤndern kei⸗ 


nes der vertragenden Theile die Aus: 
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de guerra, los buques de comercio, 
correos Y paquetes, de las partes 
. contratantes podran llegar, libre- 
mente y con toda seguridad á to- 
dos los puertos, rios y puntos, á 
donde és ó sea en adelante permi- 
tido entrar á los buques de guerra 
y Paquetes de cualquiera otra Na- 
ción, podran entrar, anclar, perma- 
necer y repararse, sujetos siempre 
á las leyes y costumbres del pais. 


Articulo 3. 


Las dos partes contratantes con- 
vienen en ja cualquier favor, exen- 
con, privilejio 6 inmunidad que 
una de ellas haya concedido ó con- 
ceda más adelante en punto de co- 
mercio 6 navegacion á los súbditos 
6 ciudadanos de cualquier otro Go- 
bierno, Nacion ó Estado, será exten- 
sivo en igualdad de casos y circun- 
stancias a los súbditos y ciudadanos 
de la Otra parte contratante, gratui- 
tamente, si la concesion en favor de 
ese otro Gobierno, Nacion ó estado 
ha sido gratuita 6 por una compen- 
sacion equivalente si la concesión 
fuese condicional. ’ 


Articulo 4. 


No se impondran ningunos otros 
ni mayores derechos en los territo- 
rios de cualquiera de las dos partes 
contratantes á la importacion de los 
articulos de produccion natural, in- 
dustrial o fabril, de los territorios 
de la otra parte contratante que los 
que se pagan ó pagaren por iguales 
articulos de cualquier otro pais ex- 
tranjero: ni se impondran otros ni 
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fuhr irgend welcher Gegenſtaͤnde in die 
Ander des andern Theils mit anderen 
oder höheren Zoͤllen und Abgaben, als 
mit denjenigen belegt werden, welche bei 
der Ausfuhr gleichartiger Gegenſtaͤnde 
nach anderen fremden Laͤndern zu ent⸗ 
richten ſind; eben ſo wenig ſoll die Ein⸗ 
fuhr oder Ausfuhr irgend welcher Ge- 
genftände, die das Natur: oder Gewerbs⸗ 
erzeugniß der Laͤnder eines der vertra⸗ 
genden Theile ſind, aus oder nach den 
Ländern des andern Theils mit einem 
Verbot belegt werden, welches nicht 
gleichmaͤßig auch auf die gleichartigen 


Erzeugniſſe jedes andern fremden Lan⸗ 


des Anwendung findet. 


Artikel 5. 


An Tonnengeldern, Leuchtthurmge⸗ 
bühren, Hafenabgaben, Lootſengebuͤhren 
und Bergegeldern, in Faͤllen der Hava⸗ 
rie und des Schiffbruchs, ſowie an Get: 
lichen Abgaben, follen in den Häfen 
eines jeden der vertragenden Theile von 
den Schiffen des andern Theils keine 
anderen oder hoͤheren Auflagen als die— 
jenigen erhoben werden, welche in den— 
ſelben Häfen auch von den eigenen Schif⸗ 
fen zu entrichten ſind. 


Artikel 6. 


Bei der Einfuhr und Ausfuhr von 
Waaren und Erzeugniſſen aller Art aus 
den Staaten des Zollvereins nach den 
Gebieten der Argentiniſchen Konfoͤdera⸗ 
tion, ingleichen aus den Gebieten der 
letztern nach den Staaten des Zollvereins, 
follen dieſelben Abgaben gezahlt und die 
ſelben Ruͤckzoͤlle und Prámien bewilligt 
werden, die Ein⸗ oder Ausfuhr mag in 
Schiffen eines Staates des Zollvereins 
oder der Argentiniſchen Konfoͤderation 
erfolgen. 
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mas altos derechos en los territo- 
rios de cualquiera de las partes con- 
tratantes, a la exportacion de cual- 
quier articulo a los territorios de la 
otra, que los que se pagan 6 paga- 
ren por la exportacion de iguales 
articulos, á cualquier Otro pais ex- 
tranjero: ni se impondrá prohibi- 
cion alguna á la importation, 6 ex- 
portación de cualesquiera articulos, 
de produccion natural, industrial ó 
fabril de los territorios de la una de 
las partes contratantes á los territo- 
rios 6 de los territorios de la otra, 
que no se extiendan tambien á 
iguales articulos de cualquier otro. 
pais estranjero. 


Articulo 5. 


No se impondran otros, ni mas 
altos derechos por tonelaje, faro, 
puerto, practico, salvamento en caso 
de avaria 6 naufrajio, 6 cualesquiera 


otros gastos locales en ninguno de 


los puertos de cualquiera de las dos 
partes contratantes, á los buques de 
la otra, que aquellos que se pajan 
en los mismos puertos por sus pro- 
pios buques. 


Articulo 6. 


Se pagaran los mismos derechos 
y se concederan los mismos des— 
cuentos y premios por la importa- 
cion ó exportacion de cualquier ar- 
ticulo al territorio 6 del territorio 


de los Estados del Zollverein, ó al 


territorio ó del territorio de la Con- 
federacion Argentina, ya sea que 
dicha importacion ó exportacion se 
efectue en buques de los Estados 
del Zollverein 6 en buques de la 
Confederacion Argentina. 
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Artikel 7. 


Die vertragenden Theile find darüber 
einverſtanden, alle diejenigen Schiffe als 
Schiffe reſpektive eines Staates des Zoll- 
vereins und der Argentiniſchen Konfoͤ⸗ 
deration zu betrachten und zu behandeln, 
welche von den zuftändigen Behoͤrden 
mit vollſtaͤndig ausgefertigten Paͤſſen oder 
Beylbriefen verſehen ſind, und deshalb, 
nach den zur Zeit in den beiderſeitigen 
Laͤndern beſtehenden Vorſchriften, von 
dem Lande, dem ſie beziehungsweiſe an⸗ 
gehoͤren, vollſtaͤndig und bona ſide als 
nationale Schiffe betrachtet werden. 


Artikel 8. - 


Alle den 3ollvereing- Staaten ange- 
hoͤrigen Kaufleute, Schiffsführer und an: 
dere Perſonen follen volle Freiheit ge: 
nießen, in ſaͤmmtlichen Gebieten der dir. 


gentiniſchen Konfoͤderation ihre Handels⸗ 


und ſonſtigen Gefchäfts-Angelegenheiten 
felbft zu fúbren, oder die Fuͤhrung der⸗ 
ſelben nach eigener Wahl anderen Ver: 
ſonen, als Maklern, Geſchaͤftsfuͤhrern, 
Agenten oder Dolmetſchern zu uͤbertra⸗ 
gen; und ſie ſollen nicht gehalten ſein, 
in dieſen Eigenſchaften andere als ſolche 


Perſonen zu verwenden, deren ſich auch 


die Buͤrger der Argentiniſchen Konfoͤde⸗ 
ration bedienen, oder denſelben andere 
Loͤhne und Verguͤtungen als diejenigen 
zu zahlen, welche in gleichen Faͤllen von 
den Bürgern der Argentiniſchen Konfoͤ⸗ 
deration gezahlt werden. Käufern und 


Verkaͤufern ſoll es in allen Faͤllen frei⸗ 


ſtehen, nach eigenem Gutbefinden zu han⸗ 
deln und den Preis der Erzeugniſſe, Gu 
ter und Waaren, welche fie in die Ar- 
gentiniſche Konfoͤderation ein⸗ oder aus 
derſelben ausfuͤhren, zu beſtimmen, wenn 
ſie die Geſetze und die beser che Ge⸗ 
wohnheiten des Landes dabei beobachten. 


Articulo 7. 


Ambas partes contratantes se con- 
vienen en considerar y tratar como 
á: buques de uno de los Estados 
del Zollverein y de la Confedera- 
cion Argentina á todos aquellos que 
hallándose munidos por las compe- 
tentes autoridades con. patente 6 
pasavante extendido en debida forma, 
pueden segun las leyes y reglamen- 
tos entonces existentes ser recono- 
cidos plenamente y bona fide como 
buques nacionales, por el pais 4 
que respectivamente .pertenezcan. 


Articulo 8. 


Todos los comerciantes, coman- 
dantes y capitanes de buques y de- 
mas personas dé los Estados del 
Zollverein, tendrán plena libértad en 
todos los territorios de la Confede- 
racion Argentina para manejar por 
si mismos sus negocios, 6 para con- 
fiarlos á la direccion de quien me- 
jor les parezca, como corredor, 
factor, ajente 6 interprete, y no se- 
ran obligados á emplear otras per- 
sonas para dichos objetos que aquel- 
las empleadas por los ciudadanes de 
la Confederacion Argentina; ni á pa- 
garles otra remuneration 6 salario 
que aquel que en iguales casos se 


pagan por los ciudadanos de la 


Confederacion Argentina. Se con- 
cede absoluta libertad en todos los 
casos al comprador y vendedor para 
tratar y fijar el precio como mejor 
les pareciere de cualquier efecto, 
mercancia 6 jenero importado á la 
Confederacion Argentina 6 expor- ` 
tado de la Confederacion Argentina 
con observancia y uso de las leyes 
establecidas en el pais. Los mismos 


Die Burger der Argentiniſchen Konfo— 
deration follen in den Staaten des Zoll⸗ 
vereins dieſelben Rechte und Privilegien 
genießen. Die Unterthanen und Bürger 
der vertragenden Theile follen vollſtaͤn⸗ 
igen und vollkommenen Schutz für ihre 
Perſonen und ihr Eigenthum erhalten 
und genießen, und zur Verfolgung und 
Vertheidigung ihrer Rechte freien und 
offenen Zutritt zu den Gerichtshoͤfen in 
den beiderſeitigen Ländern haben und es 
ſoll ihnen freiſtehen, in allen Fallen fico 
derjenigen Advokaten, Sachwalter oder 
Agenten zu bedienen, die ſie hierzu fuͤr 
geeignet erachten, und ſie ſollen hierin 
dieſelben Rechte und Privilegien genie⸗ 
ßen, wie die eingebornen Unterthanen 
und Buͤrger. 


Artikel 9. 


In Allem, was die e Sichere das 


Beladen der Schiffe, die Sicherheit der 
Waaren, Guͤter und Effekten, ſowie die 
Erwerbung von Eigenthum aller Art 
und jeder Benennung und die Verfü: 
gung daruͤber mittelſt Verkaufs, Schen⸗ 
kung, Tauſch, Teſtament oder ſonſt, fo: 
wie was die Gerechtigkeitspflege betrifft, 
ſollen die Unterthanen und Buͤrger der 
vertragenden Theile gegenſeitig die nám- 
lichen Privilegien, Freiheiten und Rechte 
genießen, wie die Unterthanen und Bür⸗ 
ger der meiſtbeguͤnſtigten Nationen. Sie 
ſollen in keiner dieſer Beziehungen mit 
hoͤheren Auflagen oder Abgaben als den⸗ 
jenigen betroffen werden, welche von 
den eigenen Unterthanen und Buͤrgern 
zu entrichten ſind, wobei ſie ſich jedoch, 
wie fic) von ſelbſt verſteht, den örtlichen 
Geſetzen und Anordnungen des betref— 
fenden Landes zu unterwerfen haben. 
Verſtirbt ein Unterthan oder Buͤrger 
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derechos y privilejios en todos re- 
spectos, se conceden en los terri- 
torios de los Estados del Zollverein 
á los ciudadanos de la Confedera- 
cion Argentina, Los súbditos y 
ciudadanos de ambas partes contra- 
tantes, recibiran y disfrutaran reci- 
procamente la mas completa y per- 
fecia protección en sus personas, 
bienes y propiedades y tendran ac- 
ceso franco y libre á los tribunales 
dé justicia en los respectivos paises 
para la prosecucion y defensa de 
sus justos derechos, teniendo al 
mismo tiempo la libertad de em- 
plear en todos casos los abogados, 
apoderados, ö ajentes que mejor les 
parezca, y á este respecto gozaran 
los mismos derechos y privilejios 
que los súbditos ó ciudadanos na- 
cionales. 
A Articulo 9, 

En todo lo relativo á la policia 
de puerto, carga y descarga de bu- 
ques, seguridad de las mercaderias, 
jeneros y efectos,*á4 la adquisicion 
y modo de disponer de la propie- 
dad de toda clase y denominacion, 
ya sea por venta, donacion, permuta, 
testamento, 6 de cualquier otro 
modo que sea, como tambien á la 
administracion de justicia, los súb- 
ditos y ciudadanos de ambas partes 
contratantes gozaran reciprocamente 
de los mismos privilejios, preroga- 
tivas y derechos que los súbditos 
6 ciudadanos de la nacion mas fa- 
vorecida, y no se les gravará en 
ninguno de esos casos con im- 
puestos 6 derechos mayores que 
aquellos que pagan 6 pagaren Lé 
súbditos 6 Ciudadanos nacionales 
con sujeción siempre á las leyes y 
reglamentos de cada pais respectivo. 


cines der vertragenden Theile in ben 
Gebieten oder Staaten des andern Theils 
ohne Teſtament oder letztwillige Verfuͤ⸗ 
gung, ſo ſoll der General-Konſul oder 
Konſul des Staates, welchem der Ver: 
ſtorbene angehoͤrte, oder in Abweſenheit 
deſſelben deſſen Stellvertreter, ſoweit die 
Geſetze des Landes dies geſtatten, das 
Recht haben, an der Beſitznahme, der 
Verwaltung und der gerichtlichen Liqui⸗ 
dation der Verlaſſenſchaft des Verſwor⸗ 
benen im Intereſſe der Glaͤubiger oder 
der geſetzlichen Erben Theil zu nehmen. 


Entſteht hierbei eine Differenz úber 
die Erbſchaft oder „über Eines oder 
Einige der Guͤter, aus denen ſie beſteht, 
oder tiber ein Guthaben oder eine Schuld 
der Erbſchaft, und kann dieſe durch 
Schiedsrichter nicht geſchlichtet werden, 
ſo faͤllt ſie der Entſcheidung der Gerichte 
des Landes anheim. 


Artikel 10. 


Die Unterthanen der Zollvereinsſtaa⸗ 
ten, welche ſich in der Argentiniſchen 
Konfoͤderation, und die Bürger der Ar⸗ 


gentiniſchen Konföderation, welche fich. 


in den Zollvereinsftaaten wohnhaft auf: 
halten, ſollen von allem und jedem un⸗ 
freiwilligen Militairdienſt zur See und 
zu Lande, von Zwangsanlehen, Requi⸗ 
ſitionen und Kriegskontributionen befreit 
bleiben. Auch ſollen ſie unter keinerlei 
Vorwand gezwungen werden, hoͤhere 
gewöhnliche Auflagen, Requiſitionen oder 
Abgaben, als diejenigen zu zahlen, welche 
von den eigenen Unterthanen oder Buͤr⸗ 
gern zu entrichten ſind. 


Artikel 11. 
Es ſoll jedem der vertragenden Theile 
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Si algun súbdito o ciudadano” de 
cualquiera de las dos partes contra- 
tantes falleciera intestado, ó sin ul- 
tima disposicion en alguno de los 
territorios de la otra, el Cónsul ge- 
neral o Cónsul de la nacion á la 
que pertenezca el finado. 6 sea el 
representante de dicho Cónsul ge- 
neral 6 Cónsul, en ausencia de estos, 
tendrá el derecho de intervenir en 
la posesion, administracion y liqui- 
dacion judicial de los bienes del fi- 
nado, conforme a las leyes del pais, 
en beneficio de sus acrehedores y 
herederos legales. 

En caso de cuestion sobre la he- 
rencia 0 sobre alguno 6 algunos de 
los bienes que la componen, ó sobre 
algun, crédito activo ó pasivo de la 
sucesion, no pudiendo ser dirimida 
por arbitros, quedará sometida á los ` 
tribunales del pais. 


Articulo 10. 


Los súbditos de los Estados del 
Zollverein residentes en la Confede- 
racion Argéntina y los ciudadanos de 
Confederacion Argentina residentes 
en los Estados del Zollverein, seran 
exentos de todo servicio militar ob- 
ligatorio ya sea por mar 6 por tierra, 
asi como de todo emprestito for- 
2080, requisiciones y auxilios mili- 
tares; ni seran compelidos por nin- 
gun protexto «que sea, á soportar 
carga alguna ordinario, requisicion 
ó impuesto mayor que los que so- 
portan 6 pagan los súbditos o ciu- 
dadanos naturales de las partes con- 
tratantes respectivamente. 


Articulo 11. 


Cada una de las partes contratan- 


* 


freiftepen, zum Schuhe des Handels Kon⸗ 


ſuln zu beſtellen, welche in den Staaten 


oder Gebieten des andern Theils reſi⸗ 
iren; bevor jedoch ein Konſul feine 
amtlichen Funktionen ausübt, ſoll Ser. 
ſelbe in der gewöhnlichen Form Seitens 


der Regierung, an welche er geſendet 


worden, beſtaͤtigt und zugelaſſen werden, 
und ein jeder der vertragenden Theile 
kann nach eigenem Ermeſſen von der 
Reſidenz der Konſuln einzelne beſondere 
Plaͤtze ausſchließen. 


Die Archive und Dienſtpapiere der 
Konſulate der vertragenden Ca follen 
als unverletzlich betrachtet, und es ſoll 
kein Öffentlicher Beamter und keine Orts⸗ 
behoͤrde unter irgend einem Vorwande 
berechtigt ſein, dieſelben in Beſchlag zu 
nehmen oder zu beeintraͤchtigen. 


Die Konſuln der Argentiniſchen Kon- 
foͤderation ſollen in den zum Zollverein 
gehoͤrigen Staaten alle Vorrechte, Be— 
freiungen und Abgabenfreiheiten genie— 
ßen, welche den, den meiſtbeguͤnſtigten 
Nationen angehoͤrigen Konſuln deſſelben 
Ranges gegenwaͤrtig zugeſtanden ſind, 
oder kuͤnftig werden zugeſtanden werden, 
und in gleicher Weiſe follen bie Kon— 
ſuln der Zollvexeinsſtaaten in den Ge: 
bieten der Argentiniſchen Konfoͤderation 
nach der ſtrengſten Reziprozitaͤt alle Vor⸗ 
rechte, Befreiungen und Abgabenfreihei- 
ten genießen, welche in der Argentini⸗ 
ſchen Konfoͤderation den Konſuln der 
meiſtbeguͤnſtigten Nation gegenwärtig zu⸗ 
geſtanden ſind oder kuͤnftig werden zu⸗ 
geſtanden werden. : 


Artikel 12, 


Zu größerer Sicherheit des Handels 
zwiſchen den Staaten des Zollvereins 
und der Argentiniſchen Konfoͤderation 
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tes podrá nombrar Cónsules para 
la proteccion de su comercio con 
residencia en cualquiera de los terri- 
torios de la otra parte, pero antes 
de funcionar como tales, deberan 
ser aprobados y admitidos en la 
forma de costumbre por el Gobierno 
cerca del cual estan patentados y 
cualquiera de las partes contratantes 
podrá exceptuar de la residencia de 
los Consules, aquellos puntos parti- 


culares, que juzgue conveniente ex- 
ceptuar. : 


Los archivos y papeles de los 
Consulados de las partes contratantes 
serán inviolablemente respetados, y 
bajo ningun pretexto podrá empleado 
público alguno, ni autoridad local 
alguna, apoderarse de dichos archi- 
vos 6 papeles ni tener de modo al- 
guno la menor injerencia en ellos. 


Los Cónsules de la Confederacion 
Argentina en los territorios de los 
Estados del Zollverein, gozäran de 
todos los privilejios, exenciones é 
inmunidades que se conceden 6 se 
concedan a los Cónsules del mismo 
rango de la nacion mas favorecida, 
y de igual modo los Cónsules de 
cada uno de los Estados del Zoll- 
verein en la Confederacion Argen- 
tina, gozarán con la mas esclupulosa 
reciprocidad, de todos los privile- 
jios, exenciones € inmunidades que 
se conceden 6 se concedan en la 
Confederacion Argentina á los Cón- 
sules de la nacion mas favorecida. 


Articulo 12. 


Para la mayor seguridad del co- 
mercio entre los Estados del Zoll- 
verein y la Confederacion Argentina, 


es! 


wird vereinbart, daß, wenn zu irgend 
einer Zeit eine Unterbrechung der freunb: 
ſchaftlichen Handelsbeziehungen oder un: 
gluͤcklicher Weiſe ein Bruch zwiſchen den 
vertragenden Theilen eintreten ſollte, die 
Unterthanen und Buͤrger eines jeden 
derſelben, welche ſich in den Gebieten 
oder Staaten des andern Theils wohn— 
haft aufhalten, das Vorrecht genießen 
follen, ohne irgend eine Störung daſelbſt 
zu verbleiben, und ihr Gewerbe oder 
ihre Beſchaͤftigung fortzuſetzen, ſo lange 
ſie ſich friedlich verhalten und ſich nicht 
einer Uebertretung der Geſetze ſchuldig 
machen, und es ſollen ihre Effekten und 
ihr Eigenthum, es mag ſolches Privat: 
perſonen oder dem Staate anvertraut 
worden ſein, weder der Beſchlagnahme 
oder Sequeſtration unterliegen, noch an⸗ 
deren Anſpruͤchen als ſolchen unterwor⸗ 
fen ſein, welche auch an gleichnamige 
Effekten und gleichnamiges Eigenthum 
gemacht werden, das den Landes einwoh⸗ 
nern der reſpektiven Staaten gehoͤrt. 


Artikel 13. 


Die Unterthanen der Zollvereinsſtaa⸗ 
ten und die Buͤrger der Argentiniſchen 
Konföderation, welche ſich beziehungs- 
weiſe in den Laͤndern des andern Theils 
aufhalten, ſollen in ihren Haͤuſern, Per⸗ 
fonen und in ihrem Eigenthum den vol- 
len Schutz der Regierung genießen. 


Sie follen ihres religioͤſen Glaubens 
wegen in keiner Weiſe geſtoͤrt, belaͤſtigt 
oder gekraͤnkt werden, ſondern volle Ge⸗ 
wiſſensfreiheit genießen, wobei ſie ſich 
jedoch eben ſo wenig in die Religions⸗ 
Angelegenheiten und die Gebraͤuche des 
Landes, in welchem ſie leben, zu miſchen, 
ſondern dieſelben zu reſpektiren haben. 


Hinſichtlich der Feier des Gottes— 
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se estipula que en cualquier caso en 


que por desgracia aconteciese alguna 


interrupcion de las amigables relacio- 
nes de comercio, ó un rompimiento 
entre las. dos partes contratantes, 
los súbditos y ciudadanos de cual- 
quiera de ellas residentes en los 
Estados ó los territorios de la otra 
tendrán el privilejio de permanecer y 
continuar su tráfico ú ocupacion 
en ellos sin interrupcion alguna, en 
tanto que se condujeren con tran- 
quilidad y no quebrantaren las leyes 
de modo alguno, y sus efectos y 
propiedades, ya fuesen confiados á 
particulares 6 al Estado, no estarán 
sujetos á embargo ni secuestro, ni 
a ninguna otra exaccion que aquellas 
que puedan hacerse á.igual clase de 
efectos ó propiedades pertenecientes 
á los habitantes naturales de los re- 
spectivos Estados. 


Articulo 13. 


Los súbditos de los Estados del 
Zollverein y los ciudadanos de la 
Confederacion Argentina respectiva- 
mente residentes en los territorios 
de la otra parte contratante, gozarán 
en sus casas, personas y propiedades 
de la proteccion completa del Go- 
bierno. : 


No serán inquietados, molesta- 
dos, ni incomodados de manera al- 
guna con motivo de su relijion y 
tendrán perfécta libertad de con- 
ciencia con tal que respeten debida- 
mente la relijion y las costumbres 
del pais en que residen y se absten- 
gan de tomar injerencia en esa reli- 
jion y costumbres. 


Con respecto á la celebracion 
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dienſtes nach dem Ritus und ben Ge: 
braͤuchen ihrer Kirche, ſei es in ihren 
eigenen Privathaͤuſern, ſei es in ihren 
eigenen beſonderen Kirchen und Kapellen, 
hinſichtlich der Befugniß zur Erbauung 
und Unterhaltung ſolcher Kirchen und 
Kapellen, endlich hinſichtlich der Befug⸗ 
niß zur Anlegung, Unterhaltung und 
Benutzung von eigenen Begraͤbnißplaͤtzen, 
follen den Unterthanen und Bürgern 
eines jeden der vertragenden Theile, 
welche ſich in den Laͤndern und Gebie- 
ten des andern Theils aufhalten, die 
naͤmlichen Rechte und Freiheiten zuftehen 
und der nämliche Schutz gewaͤhrt wer⸗ 
den, wie den Unterthanen und Buͤrgern 
der meiſtbeguͤnſtigten Nation. 


Artikel 14. 


„Der gegenwaͤrtige Vertrag ſoll für 
die Dauer von acht Jahren, von dem 
Datum deſſelben an gerechnet, und dann 
ferner bis zum Ablaufe von zwölf Mo⸗ 
naten beſtehen, nachdem einer der ver— 
tragenden Theile dem Andern die An: 
zeige gemacht hat, daß es ſeine Abſicht 
ſei, denſelben nicht weiter fortzuſetzen, 
wobei jeder der vertragenden Theile ſich 
das Recht vorbehaͤlt, dem andern Theile 
dieſe Anzeige bei Ablauf der gedachten 
achtjaͤhrigen Friſt oder zu jeder ſpaͤteren 
Zeit zu machen. 

Und es wird hiermit zwiſchen ihnen 
vereinbart, daß mit Ablauf der zwoͤlf 
Monate nach dem Empfang einer ſolchen 
Anzeige der gegenwaͤrtige Vertrag und 
alle Beſtimmungen deſſelben gaͤnzlich auf: 
hoͤren und endigen ſollen. 


Artikel 15. 


Der gegenwaͤrtige Vertrag ſoll von 


den vertragenden Theilen ratifizirt und 
es ſollen die Ratifikationen innerhalb des 
(Nr. 5108.) 


del culto conforme á los ritos y 
ceremonias de su propia iglesia, ya 
sea dentro de sus casas particulares, 
6 en sus propias iglesias y capillas; 
con respecto á la facultad de edifi- 
car y sostener tales iglesias y capil- 
las; y finalmente con respecto á la 
facultad de adquirir, ocupar y man- 
tener sitios para sus propios cemen- 
terios, los súbditos y ciudadanos 
de cada una de las partes con- 
tratantes que residan.en los domi- 
nios y territorios de la otra gozarán 
de las mismas libertades y de los 
mismos derechos, y se les conce- 
derá la misma proteccion que á los 
súbditos y ciudadanos de la nacion 


mas favorecida. 


Articulo 14. 


El presente Tratado estará en 
vigor por el termino de ocho años 
contados desde la fecha, y en ade- 
lante por doce meses mas, despues 
que una de las partes contratantes 
diere aviso a la otra de su intencion 
de terminarlo, reservandose cada 
una de las partes contratantes el 
derecho de dar a la otra tal aviso 
á la espiracion de dicho termino de 
ocho años ó en cualquier tiempo 
despues. ' 


Y por esto se estipula entre ellas 
que á la espiracion de doce meses 
despues que tal aviso haya sido re- 
cibido, este Tratado y todas las esti- 
pulaciones de él cesaran y se con- 
cluiran enteramente. 


Articulo 15. 


El presente Tratado será ratifi- 
cado y las ratificaciones serán can- 
jeadas dentro del plazo de dos años 


A A A E A ER 
` ser E 


— 416 — 


Zeitraums von zwei Jahren am Sitz 
der Regierung der Argentiniſchen Kon⸗ 
foͤderation ausgewechſelt werden. 

Zu Urkunde deſſen haben die beider— 
ſeitigen Bevollmaͤchtigten den Vertrag 
unterzeichnet und ihre Siegel beigefuͤgt 
in der Stadt Parana den neunzehnten 
September Ein tauſend achthundert und 
ſieben und fuͤnfzig. ? 


Herrmann Herbort Friedrich 
v. Gülich. 
(L. 89 


Bernabe Lopez. 
(L. S.) 


de su fecha en el lugar de la resi- 
dencia del Gobierno de la Confede- 
racion Argentina. 


En fé de le cual los Plenipoten- 
ciarios respéctivos han firmado este 
Tratado y le han puesto sus sellos 
en la ciudad del Paraná a diez y 


nueve de Septiembre de mil. ocho* 


cientos cincuenta y siete. 


Bernabé Lopez. 
(L. S.) 
Herrmann Herbort Friedrich 
v. Gülich. 
(L. S.) 


Vorſtehender Vertrag iſt ratifizirt und die Auswechſelung der Ratifikations⸗ 
Urkunden am 3. Juni 1859. zu Paraná bewirkt worden. d 


Redigirt im Büreau des Staats - Minifteriums. 


Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober-Hofbuchdruckerei 
(N. Decker). 
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